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VORWORT DER OBFRAU 
 

Liebe Mitglieder, Unterstützerinnen und Unterstützer, 

es ist mir eine große Freude, Ihnen den diesjährigen Tätigkeitsbericht 
des Blinden- und Sehbehindertenverbandes Oberösterreich 
vorzustellen.  

Das vergangene Jahr war für den Blinden- und 
Sehbehindertenverband Oberösterreich (BSVOÖ) erneut eine Zeit 
des Wandels, der Herausforderungen und der Weiterentwicklung. 
Trotz der vielen Hürden, die wir überwinden mussten, haben wir 
bedeutende Fortschritte erzielt und zahlreiche neue Initiativen ins 
Leben gerufen, die das Leben unserer Mitmenschen bereichern. 
 
Als Obfrau bin ich verantwortlich für die sachgemäße Verwendung der Spenden, 
Spendenwerbung und den Datenschutz, aber selbstverständlich auch für die Vertretung der 
Interessen unserer Mitglieder. 
 
Unsere individuelle Beratung und Begleitung bleibt ein zentraler Bestandteil unseres 

Engagements. Ob bei Alltagsfragen wie dem Einsatz bzw. der Beschaffung moderner 

Hilfsmittel, als auch bei Anträgen - wir stehen unseren Mitgliedern mit Rat und Tat zur Seite. 

Dabei ist uns besonders wichtig, auf die persönlichen Bedürfnisse jedes Einzelnen 

einzugehen. Die Erfolge, die wir gemeinsam erzielen, sind für uns nicht nur Bestätigung, 

sondern auch Motivation für die Zukunft. Sie zeigen, dass Veränderung möglich ist – wenn 

wir sie gemeinsam gestalten. Deshalb danken wir allen, die uns auf diesem Weg 

unterstützen. 

Mit herzlichen Grüßen,  

Ihre Susanne Breitwieser (Obfrau) 

 

Unterschrift Susanne Breitwieser 

Leitungsmitglieder (Stand 2025)  
Obfrau:     Susanne Breitwieser 

Obfrau Stellvertreterin:   Inge Manhatsberger 

Kassier:     Clemens Rotter  

Kassier Stellvertreter:    DI Gerd Eberhart 

Schriftführer:      Markus Müller 

Schriftführer Stellvertreterin:   Mag.a Alexandra Winkelbauer-Budschedl 

Beiräte:     Fritz Stingeder, Wilhelm Moser,  

      Edith Rosenthaler 
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BERATUNG UND HILFE 
 

Wenn das Sehvermögen durch Krankheit, einen Unfall oder altersbedingte Veränderungen 

beeinträchtigt wird, verändert sich das Leben oft grundlegend. Gewohnte Abläufe im Alltag werden 

plötzlich zur Herausforderung und Gefühle, wie Unsicherheit oder Überforderung sind ganz natürlich. 

In dieser Situation fühlen sich viele Betroffene zunächst allein gelassen und wissen nicht, wo sie Hilfe 

finden können. 

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Oberösterreich (BSVOÖ) bietet in solchen Fällen eine 

vertrauenswürdige und unterstützende erste Anlaufstelle. 

Erstberatung - Wir sind für Sie da  
Wenn Ihr Sehvermögen nicht mehr durch eine Brille oder medizinische Eingriffe verbessert 

werden kann und Sie sehbehindert oder blind sind – ob plötzlich oder schon seit Ihrer 

Kindheit – stehen wir Ihnen bei einem ersten Gespräch unterstützend zur Seite. 

In einem ruhigen und vertrauensvollen Rahmen nehmen wir uns Zeit, um gemeinsam mit 

Ihnen herauszufinden: 

• Welche Ziele möchten Sie erreichen? 

• Welche Anlaufstellen sind für Ihre Situation hilfreich? 

• Wie können wir Sie konkret unterstützen? 

Dabei gehen wir auf alle Themen ein, die für Sie wichtig sind und schaffen Raum für Ihre 

Fragen und Anliegen. 

Unsere Mitglieder können sich darauf verlassen, dass wir sie bei der Bewältigung 

bürokratischer Hürden wie Formularen, Anträgen und Ansuchen zuverlässig begleiten. 

Gerade zu Beginn einer Erkrankung oder bei einer plötzlichen Veränderung kann der 

Umgang mit Behörden sehr belastend sein. Wir helfen Ihnen dabei, passende 

Unterstützungsangebote zu finden und füllen die notwendigen Unterlagen gemeinsam mit 

Ihnen aus. 

BEZIRKSBERATUNGSTAGE 

 
Beratung in Ihrer Nähe 
Um Menschen mit Sehbeeinträchtigung bestmöglich zu unterstützen, bietet der Blinden- 

und Sehbehindertenverband Oberösterreich (BSVOÖ) regelmäßig Beratungstage in den 

verschiedenen Bezirken des Bundeslandes Oberösterreich an. 

Mit diesem wohnortnahen Service möchten wir Barrieren abbauen und unsere Angebote 

auch jenen zugänglich machen, denen es nicht möglich ist, selbstständig nach Linz zu 

kommen. Die Beratungstage haben sich bereits erfolgreich etabliert und ermöglichen 

persönliche Gespräche und individuelle Unterstützung direkt vor Ort. 

So sind wir näher bei den Menschen – dort, wo Hilfe gebraucht wird. 
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GESCHÄFTSJAHR 2024 - ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 
 

Im Geschäftsjahr 2023-2024 wurden ca. 430 Beratungen und Sitzungen durchgeführt. 

Dabei ging es um folgende Themen: 

 

• Einzelberatungen im Haus sowie in den Bezirken - ca. 270 Beratungen 

• Monitoring Ausschuss, IVBM, Behindertenausschuss, Stiftungen - ca. 20 Sitzungen 

• Diverse Kooperations- und Informationsgespräche mit anderen Verbänden und 

Vereinen - ca. 40 Gespräche 

• Beratungen und Informationen bezüglich Blindenleitsystem, taktile Ampeln, Boden- 

und Glasmarkierungen - ca. 25 Einsätze 

• Leitungssitzungen – 4 Sitzungen 

• Vorstandssitzungen und Reformprozess BSVÖ inklusive Klausuren - ca. 15 Sitzungen 

• Beratung Assistenz-Blindenführhunde - ca. 10 

• Begleitdienste: ca. 20 Einkaufsfahrten, ca. 10 Arztbesuche  

• Persönliche Beratung in ca. 1500 Telefonaten 

Beratung zu Mobilität und barrierefreier Infrastruktur 

 

Der BSVOÖ setzt sich aktiv für die barrierefreie Gestaltung von Verkehrswegen und 

öffentlichen Räumen ein. Unser Verkehrsreferent, Herr Menrath Thomas, steht 

Planer:innen, Architekt:innen und Verkehrsbetrieben unterstützend und beratend zur Seite, 

um gemeinsam Lösungen zu entwickeln, die den gesetzlichen Vorgaben und geltenden 

Normen zur Barrierefreiheit entsprechen. 

Je nach Fragestellung oder Projekt werden individuelle Maßnahmen erarbeitet, um die 

Mobilität von Menschen mit Sehbeeinträchtigung nachhaltig zu verbessern. 

Aktuelle Informationen zu Störungen, Hindernissen oder Einschränkungen im öffentlichen 

Raum finden Sie jederzeit auf der Website des BSVOÖ. 

 

Leider birgt der öffentliche Verkehr immer wieder auch Gefahren Menschen mit 

Sehbeeinträchtigung. Es braucht hier noch viel Aufklärungsarbeit, um die 

Wichtigkeit der Leitsysteme deutlich zu machen! 
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HILFSMITTELBERATUNG 
 

Individuelle Hilfsmittelberatung – persönlich, praxisnah und lösungsorientiert 

Die Hilfsmittelberatung hat beim Blinden- und Sehbehindertenverband Oberösterreich 

(BSVOÖ) einen besonders hohen Stellenwert. Unser Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen die 

passenden Unterstützungsprodukte zu finden, die Ihren Alltag erleichtern und Ihre 

Selbstständigkeit fördern. 

Neben der fachkundigen Beratung und der Möglichkeit, viele Hilfsmittel direkt vor Ort 

auszuprobieren, unterstützen wir Sie auch bei den nächsten Schritten: 

Wir helfen Ihnen gerne bei der Antragstellung für Kostenzuschüsse oder Kostenübernahmen 

durch Sozialversicherungsträger, Förderstellen oder andere Institutionen. Unser Team steht 

Ihnen dabei mit Erfahrung und Engagement zur Seite – damit Sie die Unterstützung erhalten, 

die Ihnen zusteht. 

 

Hier finden Sie Bilder mit einer kleinen Auswahl unserer beliebtesten und 

neuesten Hilfsmittel 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
7 

 

SENSIBILISIERUNG DER ÖFFENTLICHKEIT 
 

Der BSVOÖ engagiert sich mit vielfältigen Angeboten dafür, die Öffentlichkeit – 

insbesondere sehende Menschen – für die Lebensrealität von Menschen mit 

Sehbeeinträchtigung zu sensibilisieren. Ziel ist es, Verständnis zu fördern, Barrieren 

abzubauen und mehr Bewusstsein für die Herausforderungen im Alltag zu schaffen. 

Frühstück im Dunkeln 
Frühstück im Dunkeln ist ein unvergessliches Erlebnis und richtet sich an 

Bildungseinrichtungen, soziale Institutionen, als auch an die Politik und alle Interessierten 

und dient zur Sensibilisierung der Öffentlichkeit.  

 

Eine Person, die selbst betroffen ist, begrüßt die Gäste, bringt diese zu ihren Plätzen in 

einem abgedunkelten Raum und begleitet das Frühstück, sei es mit Tipps und Moderation, 

aber auch mit Konversation und dem Beantworten von Fragen rund um die Themen 

Blindheit und Sehbeeinträchtigung.  

Sensibilisierungsworkshop 
Der BSVOÖ bietet Sensibilisierungsworkshops für verschiedene Zielgruppen wie Schulen, 

Lehrlinge und Menschen in Ausbildung für Sozialberufe, Interessierte, Nachbarn und alle, die 

mehr über das Leben mit Sehbeeinträchtigung oder Blindheit erfahren wollen, an. Diese 

Workshops sollen helfen, Berührungsängste, aber auch Vorurteile abzubauen und einen 

angemessenen Umgang miteinander fördern.  

Die Workshops werden von Betroffenen geleitet. Wer könnte unsere Welt besser erklären 

als wir selbst? Es ist uns eine Herzensangelegenheit, unser Wissen und unsere Erfahrungen 

zu teilen. Dabei geht es nicht nur darum, auf Hilfe angewiesen zu sein, sondern auch darum, 

zu helfen, zu erklären und zu zeigen, dass auch sehbeeinträchtigte Menschen ihren Alltag 

selbstständig und selbstbestimmt meistern können.  

SENSIBILISIERUNG DER ÖFFENTLICHKEIT – ZAHLEN – DATEN – FAKTEN (2024)  

 
Frühstück im Dunkeln: ca. 56 mit ca. 700 Teilnehmern 

Workshops: ca. 14 sowohl im als auch außer Haus mit ca. 170 Teilnehmern 

Interviews mit Medien und Politik: ca. 25 

Kooperationsgespräche: ca. 30 

Tag der Sehbehinderung  

Tag des weißen Stockes 
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VERANSTALTUNGEN 
 

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Oberösterreich schafft immer wieder neue 

Angebote für seine Mitglieder. Es werden ganzjährig Veranstaltungen geplant, die für 

Menschen mit Blindheit oder Sehbeeinträchtigung barrierefrei besucht werden können.  

Jährliche Veranstaltungen 

Frühlingsausflug 

Faschings-Gschnas 

Sommerfest 

Tag des weißen Stockes 

Generalversammlung 

Herbstausflug 

Weihnachtsfeier 

 

Monatliche Angebote 

Bezirkstreffen in Wels und Steyr 

iPhone Stammtisch 

Kindergruppentreffen 

50plus 

Kegelgruppe 

Sauna- und Infrarotnachmittage 

Bewegung und Fitness  

Yoga 

Musiknachmittage 

Und weitere Veranstaltungen, worüber alle Mitglieder per Newsletter informiert werden. 

"SCHMETTY KINDERGRUPPE" 
 

Unsere Kindergruppe „Schmettys“ bietet blinden und sehbeeinträchtigten Kindern sowie 

ihren Familien einen geschützten Raum zum gemeinsamen Erleben, Lernen und Wachsen. 

Einmal im Monat treffen sich Eltern und Kinder zu abwechslungsreichen Aktivitäten, bei 

denen nicht nur die Kinder mit Sehbeeinträchtigung im Mittelpunkt stehen – sondern auch 

ihre Geschwister. In der „Schmetty“-Gruppe erfahren sie, dass sie gesehen und gehört 

werden. Sie merken: Ich bin nicht allein!  

Für die Eltern ist die Gruppe eine wertvolle Plattform, um Fragen zu stellen, sich gegenseitig 

zu unterstützen und neue Wege zu entdecken – sei es bei der Suche nach Hilfsmitteln, 

tastbaren Kinderbüchern oder technischen Lösungen, wie dem Braille-Drucker.  

Die „Schmettys“ zeigen: Inklusion lebt vom Miteinander – und gemeinsam geht einfach 

mehr! 
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IPHONE STAMMTISCH 
 

Der iPhone-Stammtisch – Digitale Teilhabe für Menschen mit Sehbeeinträchtigung 

Der iPhone-Stammtisch hat sich in den vergangenen Jahren als bedeutende Initiative zur 

Förderung der digitalen Inklusion etabliert. Er unterstützt Menschen mit 

Sehbeeinträchtigung dabei, den Zugang zu barrierefreien, alltagstauglichen und hilfreichen 

Apps zu finden und diese sicher zu nutzen. 

Im Mittelpunkt stehen der Austausch über aktuelle Entwicklungen im Bereich der 

Sprachausgabe und Screenreader-Technologien sowie die praktische Anwendung von 

Funktionen wie VoiceOver. Die Teilnehmenden erhalten die Möglichkeit, Fragen zu stellen, 

individuelle Herausforderungen zu besprechen und gemeinsam Lösungen zu erarbeiten. 

Das Angebot erfreut sich wachsender Beliebtheit und wird mittlerweile von zahlreichen 

Interessierten regelmäßig besucht. Dank der zusätzlichen Möglichkeit zur Online-Teilnahme 

via Zoom ist der Stammtisch auch für Personen außerhalb des Veranstaltungsorts 

zugänglich. Hier geht ein großer Dank an Herrn Ing. Christian Behm und Herrn Dipl. Ing. Gerd 

Eberhardt die den iPhone Stammtisch leiten. 

SOZIALMESSEN 
 

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Oberösterreich (BSVOÖ) auf der Integra Messe 

Wels und der Sozialmesse Freistadt 

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Oberösterreich (BSVOÖ) war auf der Integra 

Messe in Wels mit einem umfassenden Informations- und Beratungsstand vertreten. 

Besucherinnen und Besucher hatten dort die Möglichkeit, im Rahmen eines Workshops 

selbst zu erleben, wie es ist, blind zu sein – mithilfe einer Dunkelbrille und eines 

Blindenstocks. Diese eindrucksvolle Selbsterfahrung diente der Sensibilisierung für die 

Lebensrealität von Menschen mit Seheinschränkungen.  

Ein besonderes Highlight war der Vortrag von Obfrau Susanne Breitwieser, die selbst von 

Blindheit betroffen ist. In ihrem bewegenden Beitrag schilderte sie persönliche Erfahrungen 

und verdeutlichte eindrucksvoll, wie wichtig es ist, die Herausforderungen von Menschen 

mit Sehbeeinträchtigung zu verstehen, anzuerkennen und passende Lösungen zu entwickeln. 

Auch auf der Sozialmesse in Freistadt im Mai 2024 war der BSVOÖ mit einem Informations- 

und Beratungsstand präsent. Dort konnten Besucherinnen und Besucher ebenfalls mit 

Dunkelbrillen und Blindenstöcke in die Welt von Menschen mit Seheinschränkung 

eintauchen. Zusätzlich wurden Lesezeichen in Brailleschrift angefertigt und verteilt – ein 

weiteres Mittel, um das Bewusstsein für die Bedürfnisse von Menschen mit 

Sehbeeinträchtigung zu stärken. 
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DANKSAGUNG 

Liebe Leserinnen, liebe Leser!  
Unsere Mitglieder sind das Herzstück unseres Verbandes. euer Vertrauen, eure 
Verbundenheit und eure Erfahrungen geben unserer Arbeit Sinn und Richtung. Danke, dass 
ihr Teil unserer Gemeinschaft seid. 

Ein großes Dankeschön gilt auch unseren ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. Ihr 
Engagement im Hintergrund ist von unschätzbarem Wert – ihr macht vieles möglich, was 
sonst nicht umsetzbar wäre. 

Unsere Leitungsfunktionär:innen und Kooperationspartner:innen tragen Verantwortung, 
bringen Ideen ein und setzen sich mit viel Einsatz für die Interessen unserer Mitglieder ein. 
Danke für eure Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. 

Ein besonderer Dank geht an unsere Gruppenleiter:innen, die mit viel Einfühlungsvermögen 
und Engagement Begegnungen schaffen, die vielen von uns als schöne Erlebnisse in 
Erinnerung bleiben. 

Auch unsere Mitarbeiter:innen im Büro leisten täglich wertvolle Arbeit. Sie sorgen mit 
Organisationstalent, Geduld und Überblick dafür, dass alles rundläuft – oft im Hintergrund, 
aber immer mit vollem Einsatz. Nicht zu vergessen: unsere Reinigungsdame und Zivildiener. 
Ihre Arbeit sorgt für ein angenehmes Umfeld und wird oft still, aber mit großer Sorgfalt 
erledigt. Vielen Dank euch allen! 

Und natürlich danken wir auch unseren Spender:innen und Unterstützer:innen. Ihre Beiträge 
ermöglichen wichtige Projekte, Veranstaltungen und Hilfsangebote. Ihre Unterstützung 
bildet die Grundlage dafür, dass wir Menschen mit Sehbeeinträchtigung wirkungsvoll 
unterstützen können.  

Unser Dank gilt auch der Politik – für die konstruktive Zusammenarbeit, die Unterstützung 
und das offene Ohr für die Anliegen von Menschen mit Sehbeeinträchtigung. Ihre 
Bereitschaft, Rahmenbedingungen zu schaffen und weiterzuentwickeln, ist ein wichtiger 
Beitrag für mehr Inklusion und Teilhabe. 

Was uns alle verbindet, ist der Wunsch nach einem guten Miteinander. Offenheit, 
Hilfsbereitschaft und gegenseitiger Respekt sind die Grundlage unserer Arbeit. Gemeinsam 
können wir viel bewegen – und das gelingt am besten, wenn wir zusammenhalten. 
Vielen Dank! 

TEAM (Stand 2025) 

Obfrau  

Susanne Breitwieser 

Obfrau Stellvertreterin  

Inge Manhartsberger 

Das Team des BSVOÖ 

Elisabeth Fischer, Hannelore Mayer, Petra Guttmann, Florian Keckeis, Arnold Steininger, 

Sabine Weberberger, Adeola Adesina Omotaya, Zivildiener  
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SPENDENGÜTESIEGEL 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Erlangung des Spendengütesiegels ist unter Zugrundelegung des Kooperationsvertrages 

2005, in der Fassung der Evaluierung 2024, gültig ab 01.03.2025, abgeschlossen zwischen der 

Kammer und der Wirtschaftstreuhänder und verschiedenen Dachverbänden von Non-Profit 

Organisationen, eine Prüfung von einem Wirtschaftstreuhänder durchzuführen. 
 

Bei dieser Prüfung werden insbesondere folgende sieben Bereiche untersucht: 

- Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung 

- Internes Kontrollsystem in der jeweiligen Entwicklungsstufe, auch die Trennung von 

Geschäftsführungs-Aufgaben und Kontroll-Aufgaben 

- Satzungsgemäße und widmungsgemäße, das heißt den Werbemaßnahmen 

entsprechende Verwendung der Spenden 

- Einhaltung der Grundsätze der Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit beim Aktionszweck 

im Spendenbereich 

- Finanzpolitik der Organisation bei Verwendung der Spenden 

- Personalwesen der Organisation 

- Lauterkeit der Werbung und Regelung der Verantwortlichkeit dafür; das heißt 

Grundsätze für die Übernahme der Verantwortung für korrektes und ethisches 

Spendenwerben. 

Die Rechnungsprüfung gemäß §21 Vereinsgesetz wurde von der Testatio 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft GmbH durchgeführt. Dabei wurden dem BSVOÖ die 

Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung und die statutengemäße Verwendung der Mittel 

bestätigt. Ebenso wurde die Voraussetzung zur Erlangung des Spendengütesiegels sowie der 

Spendenabsetzbarkeit geprüft.  

  

Spendengütesiegel BSVOÖ 
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FINANZBERICHT 
 

 

 

Finanzbericht  

2024 

 

2023 

   
€ 

 
€ 

 Mittelherkunft    

 I. Spenden     

    a) ungewidmete Spenden 431 774,01  477 269,31 

    b) gewidmete Spenden 0,00  0,00 

 II. Mitgliedsbeiträge 25 750,00  24 925,00 

 III. Betriebliche Einnahmen    

    a) betriebliche Einnahmen aus öffentlichen Mitteln 0,00  0,00 

    b) sonstige betriebliche Einnahmen 16 446,41  15 667,16 

 IV. Subventionen und Zuschüsse der öffentlichen Hand 21 700,00  15 950,00 

 V. Sonstige Einnahmen    

    a) Vermögensverwaltung 43 693,05  43 996,10 

    b) sonstige andere Einnahmen, sofern nicht unter     

        Punkt I. bis IV. enthalten 23 589,11  11 985,63 

 VI. Auflösung von Passivposten für noch nicht widmungsgemäß    

      verwendete Spenden bzw. Subventionen 94 961,48  78 357,91 

 VII. Auflösung von Rücklagen  75 025,72  197 024,58 

 VIII. Jahresverlust 579,55  554,24 

 Mittelherkunft 733 519,33  865 729,93 

      

 Mittelverwendung    

 I. Leistungen für statutarisch festgelegte Zwecke 527 776,62  521 883,07 

 II. Spendenwerbung 117 172,84  151 874,67 

 III. Verwaltungsaufwand 83 329,23  72 720,65 

 IV. Sonstiger Aufwand, sofern nicht unter     

     I. bis III. enthalten 5 240,64  92 925,38 

 V. Zuführung zu Passivposten für noch nicht widmungsgemäß    

     verwendete Spenden- bzw. Subventionen 0,00  4 926,16 

 VI. Zuführung zu Rücklagen 0,00  21 400,00 

 VII. Jahresüberschuss 0,00  0,00 

 Mittelverwendung 733 519,33  865 729,93 

 


